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Das ist drin

Montag, 
16.2.2015:      SpVgg Greuther Fürth

Titelstory

Kurzinfos zur 
SpVgg Greuther Für th

Gegnerbeobachtung

Gekommen
Im Fürther Kader war einiges an 
Bewegung in dieser Saison: Insge-
samt waren über 20 Zugänge (darun-
ter Ex-St. Paulianer Florian Mohr) 
und ebenso viele Abgänge zu ver-
zeichnen. Mit Sebastian Freis (29) 
vom SC Freiburg kam im Januar noch 
ein erfahrener Angreifer, mit dem 
22-jährigen norwegischen U21-Natio-
nalspieler Zlatko Tripic (Start Kristi-
ansand) eine Perspektiv-Offensiv-
kraft dazu; als Verstärkung der 
Abwehr kamen in der Winterpause 
Ronny Philp (zuletzt FC Augsburg) 
und Stefan Thesker (Hannover 96).

Getroffen
Die Top-Torschützen im Fürther Kader 
sind derzeit Rechtsaußen Tom Wei-
landt (5 Tore), Mittelstürmer Kacper 
Przybylko (4) und hängende Spitze 
Robert Zulj (3). Insgesamt blieb die 

Fürther Offensivarbeit mit 22 Toren 
aus 20 Spielen aber bislang hinter 
den Erwartungen zurück. 

Meisterlich
Der FC St. Pauli auf dem Weg zur 
Deutschen Meisterschaft: Das waren 
noch Zeiten – und Fürth war dabei; 
zum Unglück für die Braun-Weißen 
mit dem glücklicheren Händchen. Im 
Juni 1950 schlugen die „Kleeblätter“ 
Harald Stender & Co. im Viertelfinale 
der Meisterschafts-Endrunde mit 2:1. 
Im Folgejahr war schon in der Vor-
runde Schluss – 1:0 nach 1:4 im Hin-
spiel, das reichte nicht.

Bilanziert
Klarer Fall von „Wie man’s nimmt“: 
Mit vier Siegen und neun Unentschie-
den aus vierundzwanzig Spielen fällt 
die braun-weiß-grün-weiße Bilanz 
nicht unbedingt schmeichelhaft aus. 

Fokussiert man jedoch auf die letzten 
sechs Spiele, wirkt die Sache schon 
besser: Zweimal siegte Fürth, zwei-
mal St. Pauli (darunter im unverges-
senen 4:1-Aufstiegsspiel im Mai 
2010). Die übrigen beiden Partien 
endeten unentschieden. Das Ergebnis 
der letzten Begegnung (0:3-Aus-
wärtsniederlage in Fürth)? Schnee 
von gestern.

Namhaft
Als die Spielvereinigung Fürth 1914 
mit ihrem Lokalrivalen Schneidig 
Fürth fusionierte, verzichtete sie auf 
die Übernahme eines Namensteils. 
Anders lief es Mitte der 90er Jahre, 
als aus wirtschaftlichen Gründen der 
Zusammenschluss mit dem TSV Ves-
tenbergsgreuth gewagt wurde: Ihm 
verdanken die Kleeblätter das 
„Greuther“ in ihrem Namen.

             Christoph Nagel

Allerdings eher im Klassehalten nach 
oben: Von 1999 bis 2011 schloss die 
Spielvereinigung Greuther Fürth die 
Saison dermaßen oft in quälender 
Nähe zu den Aufstiegsrängen ab, dass 
nicht nur die notorisch pointensüchti-
ge VIVA ST. PAULI-Redaktion zu wit-
zeln begann: „Dritter oder Fürther“, 
so die VIVA-Schlagzeile im Februar 
2008.
In der Regel landete der dreifache 
Deutsche Meister (1914, 1926, 1929) 
in dieser Zeit allerdings einen Platz 
tiefer: „Greuther Fünft“. Nur nicht 
2008, da wurde Fürth Sechster – so 
viel zu den Hellseherqualitäten dieser 
Zeitung. Ein Sammlerstück ist die 
damalige VIVA-Ausgabe trotzdem 
geworden: Als Hommage an den 
damaligen Namensgeber der Fürther 
Spielstätte war das Heft als „Playmo-
bil-Ausgabe“ gestaltet.
Das alles ist heute lange her, und viel 
hat sich verändert. 2012 besiegten die 
Fürther unter Mike Büskens endlich 
den Nichtaufstiegsfluch und spielten 
ein Jahr lang im Oberhaus. Schon 
zuvor war der Stadionname an einen 
Süßwarenhersteller gegangen und ist 
seit Juli 2014 wieder frei.
Man spielt nun ganz bodenständig im 
„Stadion am Laubenweg“, und das in 
Liga zwei, nach denkbar unglückli-
chem Scheitern in der Relegation 
gegen einen ausgesprochen klas-
senerhaltserfahrenen Hamburger 
Traditionsverein. „Wir waren in zwei 
Spielen die bessere Mannschaft, 
haben aber kein Glück gehabt“, fand 

„Einfach mal die Klasse 
halten“: Noch vor weni-
gen Jahren wäre dieses 
Motto unseren heutigen 
Gästen höchstens ein 
säuerliches „Sehr wit-
zig!“ wert gewesen. 
Schließlich waren die 
Franken mehrere gefühl-
te Erdzeitalter lang so 
etwas wie der unge-
krönte Weltmeister im 
Klassehalten. 

sieht. So beliebt die Nummer 17 als 
Spieler war – als Punktestand möchte 
sie wohl kein St. Paulianer behalten.
Gut so. Denn schließlich kann und 
muss jede und jeder dazu beitragen, 
dass nach dem heutigen Abend end-
lich wieder rechts eine höhere Zahl in 
der Tabelle steht als links. Lautstark. 
Laufstark. Leidenschaftlich. 
Eben so, dass das Motto der aktuellen 
Ausgabe samt zugehöriger Kampagne 
möglichst schnell zur selbsterfüllen-
den Prophezeiung wird – und Teil 
eines Gesamtkunstwerks aus Toren, 
Lärm und Liebe. „Einfach mal die 
Klasse halten!“                Christoph Nagel

Foto: Witters

Einfach mal nicht die Klasse gehalten: Schön war’s 2010 in Fürth!

Fürths Torhüter und Mannschaftskapi-
tän Wolfgang Hesl.
Kein Wunder, dass so mancher die 
„Kleeblätter“ auch 2014-15 zu den 
Aufstiegskandidaten zählte. Ein safti-
ger 5:1-Derbysieg gegen den 1. FC 
Nürnberg am zweiten Spieltag ließ 
die Spielvereinigung auf Rang zwei 
vorstoßen. Danach aber ging es 
abwärts, nach acht sieglosen Ligaspie-
len in Folge sogar bis auf den drei-
zehnten Platz.
Als das letzte Heimspiel am 6. Febru-
ar 0:1 gegen den FC Ingolstadt verlo-
ren ging, waren laut „Nürnberger 
Zeitung“ vernehmliche „Kramer 

raus“-Rufe zu hören. Kapitän Hesl 
und die Mannschaft stellten sich aller-
dings demonstrativ hinter Coach 
Frank Kramer, der das Team seit März 
2013 betreut. Und auch Präsident 
Helmut Hack betonte: „Ich kann doch 
keinen Trainer in Frage stellen, der so 
gut arbeitet.“ 
Doch solange der untere Relegations-
platz mit sechs Punkten weit weniger 
entfernt ist als der obere (elf Punkte), 
ist eine nachhaltige Verbesserung des 
Arbeitsklimas kaum zu erwarten.
Wobei eine solche Situation aus 
braun-weißer Perspektive bekannt-
lich wie ein echtes Luxusproblem aus-
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Moin Waldemar! Du bist nun 
knapp einen Monat beim FC  
St. Pauli. Wie ist Dein Eindruck 
vom Verein und Umfeld? 
Schon bevor ich bei den Kiezkickern 
unterschrieben hatte wusste ich, dass 
die Bedingungen in der 2. Bundesliga 
top sind. Beim FC St. Pauli wurde mein 
Eindruck vollends bestätigt. Hier herr-
schen sehr gute Bedingungen und ich 
bin froh, dass ich für den Klub spielen 
darf.  

Hattest Du schon Zeit, die Stadt 
Hamburg etwas kennenzulernen?
Bisher hatte ich leider noch nicht so viel 
Zeit, um die Stadt zu erkunden. In den 
wenigen Tagen, die ich frei hatte, habe 
ich mich erholt und meine Akkus aufge-
laden. Für mich ist es in erster Linie 
wichtig, meine Leistung zu bringen und 
für den Verein alles zu geben. Sollte sich 
in nächster Zeit ein kleines Zeitfenster 
auftun, werde ich versuchen, die Stadt 
Hamburg, insbesondere den Stadtteil  
St. Pauli, näher kennenzulernen.

Am letzten Spieltag hast Du Dein 
Zweitligadebüt für den FC  
St. Pauli gegeben. Wie war Dein 
erstes Pflichtspiel in Braun-Weiß 
für Dich?
Sicherlich hätte mein Debüt für die 
Boys in Brown besser laufen können. 
Ich bin aber jemand, der versucht, 
immer die positiven Sachen aus einem 
Spiel rauszuziehen. Wir haben einen 
wichtigen Punkt aus Sandhausen mit-
genommen, das ist schon mal ganz 
gut. Jetzt haben wir ein Heimspiel vor 
der Brust. Wenn wir aus diesem drei 
Punkte mitnehmen, sieht die Aus-
gangslage schon wieder anders aus.

Wie klappt bisher die Abstim-
mung mit Deinen Teamkollegen?
Sicherlich brauchen wir ein paar Spiele, 
um uns einzuspielen. Unsere defensive 
Abstimmung klappt jedenfalls schon mal 
ganz gut. Nun gilt es, unser Spiel nach 
vorne zu verbessern und die genauen 
Laufwege der Kollegen drauf zu haben. 

„Bin froh,
  dass ich für
     den Klub
 spielen darf“

Heim-Interview
Waldemar Sobota

Er ist vor gut vier 
Wochen ans Millerntor 
gewechselt und stand 
beim Restrundenstart in 
Sandhausen gleich von 
Beginn an auf dem Platz 
– Waldemar Sobota. 
Der 27-jährige polnische 
Nationalspieler und 
Neuzugang vom FC 
Brügge verstärkt die 
Lienen-Elf bis Saison-
ende auf Leihbasis und 
will in dieser Zeit alles 
dafür geben, dass auch 
im nächsten Jahr auf  
St. Pauli Zweitligafuß-
ball gespielt wird. Wie 
die Nummer 28 der 
Kiezkicker die letzten 
Wochen empfunden hat, 
wie er sein Ligadebüt 
bewertet und ob es 
schon Kontakt zum pol-
nischen Nationaltrainer 
gab, verriet er uns im 
Interview.

Apropos Offensive: In Sandhau-
sen habt Ihr ordentlich begonnen, 
der Ball wollte aber leider nicht 
ins Netz. Was muss sich in Eurem 
Offensivspiel noch verbessern, 
damit Ihr solch ein Spiel für Euch 
entscheidet?
Schwer zu sagen, warum uns an die-
sem Tag kein Tor gelungen ist. Ich 
hatte auch zu Beginn des Spiels eine 
sehr gute Chance. Vieles habe ich in 
der Aktion richtig gemacht, schluss-
endlich war der Abschluss dann nicht 
so, wie er hätte sein sollen. Es war 
aber erst mein erstes Pflichtspiel für 
den FC St. Pauli. Ich hoffe, dass es in 
den nächsten Wochen mit meinem 
Spiel in der Offensive besser laufen 
wird.

Du bist 18-maliger polnischer 
Nationalspieler, wurdest beim 
2:0-Erfolg Polens gegen 
Deutschland in der 71. Minute 
eingewechselt. Ende März geht’s 
für Polen in der EM-Qualifikation 
gegen Irland. Hattest Du in den 
vergangenen Tagen Kontakt zu 
Nationalcoach Adam Nawalka?
Ich habe das letzte Mal vor ein paar 
Wochen mit ihm gesprochen. Seitdem 

ich hier in Hamburg bin, hatte ich 
allerdings noch keinen Kontakt zu 
ihm. Ich konzentriere mich aber jetzt 
erst mal nur auf den FC St. Pauli. 
Wenn ich hier meine Leistung bringen 
werde, wird sich auch das ein oder 
andere Telefonat mit Herrn Nawalka 
ergeben.

Nun seid Ihr aktuell Tabellen-
schlusslicht. Warst Du als Fuß-
baller schon einmal mit einem 
Verein in solch einer Situation?
Bisher noch nicht. Der Abstiegskampf 
stellt für mich auch eine neue Erfah-
rung dar. Diese Situation nehme ich 
aber an. Wir wissen alle, wie unsere 
Ausgangslage ist, dass es noch ein 
harter Kampf bis zum Klassenver-
bleib wird. Alle in unserem Team, 
Spieler, Trainerstab, Funktionsteam, 
etc., werden alles dafür geben, damit 
wir auch in der nächsten Saison in der 
2. Bundesliga spielen werden.

Jetzt kommt mit der SpVgg 
Greuther Fürth ein Gegner ans 
Millerntor, bei dem es in den 
letzten Wochen auch nicht 
besonders rosig lief. Was erwar-
test Du für eine Begegnung?

Foto: Witters
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Ich verfolge die 2. Bundesliga schon 
seit vielen Jahren. In diesen war 
Greuther Fürth immer eins der Top-
Teams der Liga. Aktuell stecken sie 
auch in einer schwierigen Phase, das 
kann uns aber egal sein. Wir müssen 
auf uns schauen, uns so gut es geht 
auf die heutige Partie vorbereiten 
und ein gutes Spiel abliefern. Wenn 
uns das gelingt, bleiben die drei 
Punkte heute am Millerntor.

Apropos Millerntor – heute fei-
erst Du Dein Debüt im heimi-
schen Stadion. Kribbelt es schon 
bei Dir?
Ja klar kribbelt es schon! Ich habe 
mir bereits viele Videos von Heim-
spielen angesehen und ich kann es 
kaum erwarten, selbst am Millerntor 
aufzulaufen. In Sandhausen konnte 
ich schon am eigenen Leib erfahren, 
wie überragend  die Fans uns anfeu-
ern. Dieser Zuspruch gibt uns Spie-
lern viel Kraft und Selbstvertrauen. 
Dafür wollen wir den Fans nun auf 
dem Platz etwas zurückgeben. Ich 
kann es kaum erwarten! 

Besten Dank für das Gespräch, 
Waldemar!     Interview: Robert Hoffmann
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Deutschland GmbH

Ehrenwerte Gesellschaft
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Moin, moin Benedikt, 2008 hast 
Du in der Landesliga Württem-
berg noch gegen Orte wie Bad 
Friedrichshall gespielt. Keine sie-
ben Jahre später bist Du bei der 
SpVgg Greuther Fürth Führungs-
spieler in der 2. Bundesliga. Wie 
würdest Du Deinen bisherigen 
Karriereverlauf beschreiben?
Ich freue mich natürlich, dass ich jetzt 
so viele Spiele am Stück gemacht 
habe. Das erfüllt mich ein Stück weit 
auch mit Stolz und ich will dieses Ver-
trauen selbstverständlich zurückzah-
len in Form von guter Leistung. Ich 
habe auf meinem Weg immer ver-
sucht meinen Willen einzubringen 
und hart zu arbeiten. Was aber logi-
scherweise auch nicht fehlen darf, ist 
das Quäntchen Glück – ohne geht es 
nicht.

Jeder Spieler geht mit den Belas-
tungen des Profifußballs anders 
um. Du setzt unter anderem auf 
homöopathische Behandlungsme-
thoden. Welche Bedeutung haben 
diese für Dich?
Diese Behandlungsform ist sehr wich-
tig für mich und ich bin von ihrer Wir-
kung überzeugt. Wenn es geht, möch-
te ich auf Schmerzmittel, etc. verzich-
ten. Ich nehme mir übrigens auch Zeit 
für Yoga und denke auch das tut mei-
nem Körper gut.

Bevor Du nach Fürth gewechselt 
bist, hast Du für den VfB Stutt-
gart gespielt – den Verein, den 
Du als Fan in der Kurve unter-
stützt hast. Welche Momente als 
Fan und Spieler der Schwaben 
wirst Du nie vergessen? 

Es ist eine heutzutage 
eher untypische Karrie-
re: Mit 19 Jahren stand 
Benedikt Röcker noch 
für seinen Heimatverein 
FV Löchgau auf dem 
Rasen. Über die Statio-
nen SG Sonnenhof-
Großaspach und den 
VfB Stuttgart landete 
der Innenverteidiger im 
Januar 2014 schließlich 
bei der SpVgg Greuther 
Fürth. Für das Kleeblatt 
hat der 1,97-Meter-
Mann noch keine Minute 
verpasst. Ein Gespräch 
über das Quäntchen 
Glück im Fußball – nicht 
nur in der Relegation.

Die Relegation direkt nicht. Wir 
haben im Sommer einen größeren 
Umbruch gehabt und dann die ganze 
Hinserie auch größere Verletzungs-
probleme. Das soll uns nun aber nicht 
mehr beschäftigen. Wir haben in der 
Vorbereitung gut gearbeitet und 
schauen zuversichtlich auf die ver-
bleibende Saison und das Spiel beim 
FC St. Pauli.

Als Fan erinnere ich mich gerne an die 
eine oder andere Auswärtsfahrt mit 
meinen Kumpels. Oder natürlich an 
die Meisterschaft 2007. Als Spieler 
hatte ich zwei Momente. Zum einen 
der Tag an dem ich meinen ersten Pro-
fivertrag unterschrieben habe, zum 
anderen mein Profidebüt: Ein Heim-
spiel in der Europa League gegen 
Molde. 

Letzte Saison warst Du zum 
ersten Mal am Millerntor zu 
Gast. Das 2:2 gegen das Klee-
blatt war ein Wahnsinnsspiel, 
oder?
Es war für die Zuschauer ein super 
Spiel. Einen Treffer durfte ich beisteu-
ern, leider hat es aber nicht für den von 
uns erhofften Sieg gereicht. 

Rund zwei Monate später ging 
es für Euch noch einmal nach 
Hamburg. Fast hättet Ihr die 
Rothosen in die 2. Bundesliga 
verfrachtet und Euch für eine 
tolle Saison belohnt. Was 
schießt Dir durch den Kopf, 
wenn Du das Wort „Relegation“ 
hörst?
Im ersten Moment Enttäuschung, aber 
die weicht dann mit der Zeit, wenn 
man sich vor Augen hält, was für ein 
Erlebnis es war. Wir waren so knapp 
dran, dass eben nur ein klitzekleines 
Quäntchen gefehlt hat. Aber dieses 
kleine Quäntchen ist im Fußball eben 
das Entscheidende. 

Inwieweit hat das knappe Schei-
tern in der Relegation Einfluss 
auf die momentan eher durch-
wachsene Saison der SpVgg?

Gäste-Interview
Benedikt Röcker

Foto: Eibner

Du bist passionierter Kinogän-
ger. Welchen Filmtitel würdest 
Du Dir für das heutige Spiel 
wünschen?
Wie wär es mit „Spiel mir das Lied 
vom Kleeblatt“ oder „Wanted: Aus-
wärtssieg“ (schmunzelt). 

Danke für das Gespräch, Bene-
dikt!  	          Interview: Jörn Kreuzer

„Wir waren
    so knapp
       dran“

ÖKOSTROM 
IST JETZT 
BRAUN-WEISS.
 
 
 
 
 
HOL DIR ST. PAULIS GUTE ENERGIE 
NACH HAUSE.

WWW.KIEZSTROM.COM

07.1_KS_ANZ_80,2x122,8_v4.indd   1 13.12.13   10:13
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Pinnwand

Montag-Donnerstag 7:00 - 3:00 Freitag                       7:00 - 5:00Samstag                    9:00 - 5:00 Sonntag / Feiertag   9:00 - 2:00www.kleine-pause.de

NEU: Eis aus 
eigener 

Herstellung

Wohlwillstrasse 37
20359 Hamburg
Tel. 040 - 430 14 03

...wir bringen Leben in Ihre Bewegung

Ausbildungen
an staatlich anerkannten Berufsfachschulen

Physiotherapie
Ergotherapie

Grone-Bildungszentrum für Gesundheits -
und Sozialberufe GmbH - gemeinnützig -

Überseering 5-7       22297 Hamburg
Tel. 040/63905314

und Bewegung in Ihr Leben...
www.grone.de/hh-geso

QWWWWWWWWWWWWWWWWWWWE	
R	 T
R	 T
R	 T
R	 T
R		 T
R		 T
R	 T
R	 T	 	
YUUUUUUUUUUUUUUUUUUUI

Störtebeker-
Seefahrergelage
Exklusiv 
bei uns:

 3 1/2 Std. Kreuzfahrt mit  riesigem, maritimem Programm6-Gänge-Menü mit kalten und warmen Speisen und Getränken inklusive

www.elbe-erlebnistoerns.de  
•  Tel.: 040-219 46 27 •

69,90 E
p.P.

Termine 2015: 23.01./20.02./21.03./30.04./22.05./19.06./28.08./25.09./23.10./20.11./21.11./27.11./28.11./04.12./05.12./10.12./11.12./12.12./18.12./19.12. weitere Termine auf Anfrage

Information und 
Anzeigenannahme:  

Andreas Kaiser, 
Tel. 040 - 765 89 53,  

andreas.kaiser@fcstpauli.com

Hier könnte  
Ihre Anzeige 

stehen.

IHR KÖNNT
     NAAACH
HAUSEE
FAAHREN...

Jetzt mit dem Promocode: 
14R9DE3915 für nur 9€ 
statt 19€ registrieren und 
15 Freiminuten geschenkt 
bekommen.

www.car2go.com/de/hamburg
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Nächstes Spiel: 
1860 München

Vorspiel

Der Rückenwind war nach dem knappen 1:2 gegen Heidenheim zum Jahresauf-
takt aber direkt wieder dahin und so liest sich die vorläufige Bilanz nicht all zu 
berauschend. Nur vier Siege aus 19 Spielen, elf mal verloren, das hatte sich von 
Ahlen sicherlich anders vorgestellt, als er Ricardo Moniz im Oktober ersetzte. 
Zumindest gibt es einen kleinen Hoffnungsschimmer, denn von den elf Nieder-
lagen endeten sieben mit dem denkbar knappsten Abstand von einem Tor, was 
immerhin dazu geführt hat, dass die Löwen das beste Torverhältnis der fünf 
Teams am Tabellenende haben. Ein Pfand, dass im Kampf gegen den Abstieg 
noch viel wert sein könnte. Und mit Rubin Okotie steht ein echter Topknipser mit 
13 Buden auf dem Konto im Kader.
In der Winterpause wurde ordentlich hinter den Kulissen rotiert, um eine schlag-
kräftige Truppe für den Abstiegskampf aufzustellen. Sieben Spieler mussten den 
Verein verlassen, darunter Yannick Stark nach Darmstadt und Markus Steinhöfer 
in Richtung Aalen. Ersatz fanden die Verantwortlichen weit über Europa ver-
streut. Den Ungarn Krisztian Simon aus Budapest verpflichtete 1860 als frischen 
Stürmer, zur Verstärkung der Abwehr lieh sich der Club das 20-jährige Nach-
wuchstalent Jannik Bandowski von Borussia Dortmund bis zum Sommer aus.  
Das Mittelfeld beackert in Zukunft der ghanaische Nationalspieler Anthony 
Annan, der aus Helsinki an die Isar wechselte. 
Im Hinspiel triumphierten die Sechzger knapp am Millerntor, Verhoek hatte 
Leonardos Elfmeter egalisiert, noch vor der Pause traf Stark zum 2:1 Endstand 
und besiegelte die erste Niederlage unter Meggle. Zumindest diese beiden 
Spieler können dieses Mal keinen Schaden anrichten, beide verließen die Löwen 
im Winter.					             Moritz Piehler

Für den frischgebackenen 
Cheftrainer Markus von 
Ahlen konnte seine erste 
Hinrunde mit den Löwen 
gar nicht früh genug zu 
Ende gehen. Nach drei 
Niederlagen in Folge fan-
den sich die ambitionier-
ten Münchener plötzlich 
auf dem Relegationsplatz 
wieder, immerhin gelan-
gen vor der Winterpause 
noch zwei Achtungserfol-
ge, sowohl Kaiserslau-
tern als auch den Rasen-
ballsportlern aus Leipzig 
rangen die Löwen ein 1:1 
ab und nahmen so etwas 
Rückenwind in die Weih-
nachtsfeiern.

Auch in der vergangenen Winterpause ging der 
FC St. Pauli auf Einkaufstour. Julian Koch, Walde-
mar Sobota und Armando Cooper feiern heute ihr 
Heimspieldebüt am Millerntor. 

Sonnabend, 
21.2.2015, 
13 Uhr

Stadion Allianz-Arena
Anschrift Werner-Heisenberg-Allee 25, 80939 München
Fassungsvermögen 69.000
Zuschauerschnitt 2014/201519.100
Entfernung vom Millerntor 769 km
Höhe über NN 518 m
Wurst Bratwurst 3,00 Euro
Bier Hacker-Pschorr, 0,4 l für 3,80 Euro
Gegnerische Hymne „Weiß-blau“
Platzierung letzte Saison 7 

Info

       Löwen-
karussell

Herzlich Willkommen, Julian!
Julian Koch wurde bis zum Saisonende vom FSV Mainz 05 ausge-
liehen. Der 24-Jährige wurde bei Borussia Dortmund ausgebildet 
und kickte zwei Jahre lang beim MSV Duisburg. Im Juli 2013 zog 
es ihn nach Mainz wo er allerdings zwischen der ersten und zwei-
ten Mannschaft hin und her pendelte. Nun ist er hier und hat sich 
direkt gut eingewöhnt. Beim Testspiel gegen den FC Winterthur 
luchste er den Winterthurern beim Anstoß den Ball ab und traf 
nach nur fünf gespielten Sekunden aus gut 45 Metern zum 1:0. 
Damit brach er direkt mal den Rekord für das schnellste Tor in der 
braun-weißen Vereinsgeschichte. 

Serdecznie witamy, Waldemar!
Eine weitere Leihgabe ist Waldemar Sobota. Ausgeliehen vom FC 
Brügge soll die neue Nummer 28 bei den Kiezkickern offensiv für 
mehr Wirbel sorgen. Regelmäßig läuft er im Trikot der polnischen 
Nationalmannschaft auf. Unter anderem kam er beim 2:0-Sieg der 
Polen gegen die deutsche Auswahl zum Einsatz. Auch wenn Sobo-
ta noch nie in Deutschland gespielt hat, spricht er fließend Deutsch. 
„Ich habe Familie in Deutschland und mag das Land sehr gern. 
Deshalb habe ich schon in jungen Jahren angefangen die Sprache 
zu lernen. Vielleicht kann ich mein Deutsch hier ja noch verbes-
sern.“

Bienvenido, Armando! 
Kurz bevor das Transferfenster schloss, schlug der FC St. Pauli ein 
weiteres Mal zu und präsentierte Neuzugang Armando Cooper. 
Zwar stand der  27-Jährige beim Auswärtsspiel gegen den SV 
Sandhausen noch nicht im Kader, um die Mannschaft kennenzu-
lernen fuhr er aber mit zur Partie und verfolgte das 0:0 seines 
neuen Teams. Bevor er zum Kiezclub wechselte, kickte er in Argen-
tinien für Godoy Cruz. Außerdem ist er fester Bestandteil von 
Panamas Nationalmannschaft, für die er insgesamt 47 Spiele 
bestritt. Noch spricht Cooper übrigens nur Spanisch, er möchte aber 
so schnell wie möglich Deutsch lernen. 	 Anna Luisa Witt

Neu am Millerntor
Vereins-NewsUnsere Neuzugänge

Fotos: Witters
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TOR
1 Philipp Heerwagen Ann-Katrin Perleberg

13 Philipp Tschauner 15 1350 563 gehalten: 55 % Milan Lüders
30 Robin Himmelmann 5 450 189 gehalten: 61 % Maik Fischer

ABWEHR
3 Lasse Sobiech 17 1530 975 705 163 12 1 2 352 67 33 17 6 Jörg Fritzemeier
4 Philipp Ziereis 13 2 1049 654 466 114 3 220 57 43 19 6 Heiko Lübberstedt
8 Bernd Nehrig 5 3 403 227 152 38 4 91 58 42 6 2 Stefan Kostrewa

15 Daniel Buballa 12 2 2 888 581 338 106 2 1 230 54 46 13 1 Andreas Petersen
16 Markus Thorandt 2 180 128 106 23 37 60 40 2 2 Patrick Miez
20 Sebastian Schachten 11 990 619 313 122 14 1 203 50 50 21 5 Andrea Dengler
23 Marcel Halstenberg 7 1 585 444 254 96 5 1 151 58 42 6 Steffen Ehlert
26 Sören Gonther 13 2 1080 575 410 78 6 1 179 60 40 16 2 Franz Steinberger
27 Jan-Philipp Kalla 4 2 351 242 162 40 3 89 61 39 5 Uwe Becker
34 Andrej Startsev 7 1 1 534 318 182 55 90 48 52 6 1
35 Tjorben Uphoff 1 1 1 1 1

MITTELFELD
2 Julian Koch 1 90 80 65 13 31 74 26 Bastian Weidlich
5 Tom Trybull 3 1 1 164 176 153 10 1 36 39 61 4 A. Spiegel & K. Pohlers
6 Florian Kringe 5 1 4 272 170 130 28 3 1 46 30 70 3 Lutz Beck
7 Dennis Daube 19 5 4 1260 808 570 123 16 2 2 315 49 51 16 1 Oliver Erdmann

10 Christopher Buchtmann 7 630 458 308 66 8 140 56 44 9 1 Leonard Brodersen
11 Marc Rzatkowski 17 4 6 1172 646 342 130 28 3 399 46 54 25 3 Karsten Roigk
19 Enis Alushi 11 4 4 585 517 422 57 8 1 1 135 50 50 12 4 Dierk Schulz
22 Michael Görlitz 12 4 5 676 336 214 64 12 1 144 47 53 8 Stefan Haberlandt
25 Dennis Rosin
28 Waldemar Sobota 1 1 81 43 29 8 1 22 46 54 2 Jonas Gläser
29 Sebastian Maier 12 5 3 701 360 226 71 17 3 2 193 45 55 15 1 Martin Rother
31 Maurice Jerome Litka 2 2 17 8 5 3 5 40 60
36 Okan Kurt 9 2 6 558 393 342 62 2 127 41 59 10 2 Martin Rother
40 Armando Cooper

ANGRIFF
9 Christopher Nöthe 14 3 4 949 491 332 90 19 3 233 44 56 14 3 Andreas Luh

12 John Verhoek 17 9 3 961 356 210 93 22 4 323 42 58 27 4 Ulf Verboom
14 Ante Budimir 16 6 4 964 442 228 85 25 1 443 45 55 43 5 Justus und Olaf Rieck
18 Lennart Thy 18 6 2 1206 904 580 179 25 2 1 416 50 50 10 1 Rainer Bohlmann
37 Kyoung-Rok Choi

TRAINER
EL Ewald Lienen F. Schäfer & J. Schäfer-Koch

AR Abder Ramdane
MH Mathias Hain Martina Knöfel-Sandtmann
ST Thomas Stickroth

Spt. Datum Anstoß Paarung Erg. Torschützen Schiedsr. Zusch. Tab.
1. 2.8. 15:30 FC St. Pauli : FC Ingolstadt 04 1:1 Morales (42.), Gonther (78.) Fritz 26.664 7
2. 8.8. 18:30 VfR Aalen : FC St. Pauli 2:0 Daghfous (13.), Junglas (70.) Gagelmann 9.583 15
3. 22.8. 18:30 FC St. Pauli : SV Sandhausen 2:1 Nöthe (5.), Gartler (23.), Sobiech (90.+2) Cortus 26.581 10
4. 1.9. 20:15 SpVgg Greuther Fürth : FC St. Pauli 3:0 Przybilko (21.), Korcsmar (23.), Trinks (52.) Schmidt 14.035 14
5. 14.9. 13:30 FC St. Pauli : 1860 München 1:2 Leonardo (21. FE), Verhoek (31.), Stark (45.+1) Kampka 27.892 16
6. 19.9. 18:30 Erzgebirge Aue : FC St. Pauli 3:0 Löning (41.), Benatelli (56.), Kortzorg (69.) Bandurski 9.400 17
7. 23.9. 17:30 FC St. Pauli : Eintracht Braunschweig 1:0 Sobiech (15.) Sippel 27.013 12
8. 28.9. 13:30 FSV Frankfurt : FC St. Pauli 3:3 Nöthe (32. FE), Rzatkowski (35.), Kauko (44.), Ziereis (58. ET), Grifo (62.), Daube (86.) Siebert 8.106 14
9. 4.10. 13:30 FC St. Pauli : 1. FC Union Berlin 3:0 Nöthe (23. FE), Rzatkowski (73.), Verhoek (88.) Winkmann 29.063 10
10. 20.10. 20:15 Fortuna Düsseldorf : FC St. Pauli 1:0 Liendl (32.) Willenborg 36.255 12
11. 25.10. 13:00 FC St. Pauli : Karlsruher SC 0:4 Yamada (18., 89.), Hennings (31.), Alibaz (80.) Stegemann 28.029 16
12. 1.11. 13:00 1. FC Nürnberg : FC St. Pauli 2:2 Rzatkowski (1.), Sylvestr (18., 87.), Maier (59.) Steinhaus 37.033 17
13. 8.11. 13:00 FC St. Pauli : 1. FC Heidenheim 0:3 Niederlechner (26., 31.), Lieperz (52.) Brand 22.884 17
14. 23.11. 13:30 RB Leipzig : FC St. Pauli 4:1 Poulsen (17.), Boyd (30., 53.), Alushi (46.), Verhoek (73. ET) Gräfe 38.660 17
15. 30.11. 13:30 FC St. Pauli : 1. FC Kaiserslautern 1:3 Younes (22.), Zimmer (30.), Halstenberg (59.), Jacob (87.) Hartmann 23.584 18
16. 5.12. 18:30  VfL Bochum : FC St. Pauli 3:3 Verhoek (33.), Ziereis (38. ET), Daube (40.), Sestak (58.), Maier (69.), Weis (81.) Jablonski 17.134 17
17. 14.12. 13:30 FC St. Pauli : SV Darmstadt 98 0:1 Holland (86.) Osmers 22.500 18
18. 17.12. 17:30 FC Ingolstadt 04 : FC St. Pauli 2:1 Leckie (22.), Schachten (78.), Groß (80.) Steinhaus 9.550 18
19. 20.12. 13:00 FC St. Pauli : VfR Aalen 3:1 Verhoek (35.), Barth (50., ET), Thy (81.), Kaufmann (83.) Bandurski 21.712 17
20. 7.2. 13:00 SV Sandhausen : FC St. Pauli 0:0 Schriever 7.364 18
21. 16.2. 20:15 FC St. Pauli : SpVgg Greuther Fürth
22. 21.2. 13:00 1860 München : FC St. Pauli
23. 1.3. 13:30 FC St. Pauli : Erzgebirge Aue
24. 7.3. 13:00 Eintracht Braunschweig : FC St. Pauli
25. 14.3. 13:00 FC St. Pauli : FSV Frankfurt
26. 20.3. 18:30 1. FC Union Berlin : FC St. Pauli
27. 6.4. 20:15 FC St. Pauli : Fortuna Düsseldorf
28. 10.4. 18:30 Karlsruher SC : FC St. Pauli
29. 19.4. FC St. Pauli : 1. FC Nürnberg
30. 26.4. 1. FC Heidenheim : FC St. Pauli
31. 3.5. FC St. Pauli : RB Leipzig
32. 10.5. 1. FC Kaiserslautern : FC St. Pauli
33. 17.5. 15:30 FC St. Pauli : VfL Bochum
34. 24.5. 15:30 SV Darmstadt 98 : FC St. Pauli

Statistik

Tourplan BE MINI.

MIN_Stadionmagazin_147_5x8mm_newsp.indd   1 05.09.11   10:32

SpVgg  
Greuther Fürth
TOR

1 Wolfgang Hesl (Kapitän)
24 Miro Varvodić
30 Mark Flekken
39 Tom Mickel
ABWEHR

2 Benedikt Röcker
3 Zsolt Korcsmár
4 Stefan Thesker
5 Florian Mohr
7 Nico Gießelmann

10 Stephan Schröck
13 Marco Galigiuri
27 Ronny Philp
34 Alexandros Kartalis
Mittelfeld 

8 Stephan Fürstner
11 Florian Trinks
14 Tom Weilandt
16 Goran Šukalo
23 Marco Stiepermann
25 George Davies
26 Zhi Gin Lam
35 Dwayn Holter
Angriff 

9 Sebastian Freis
17 Zlatko Tripic
20 Robert Žulj
21 Kacper Przybyłko
22 Johannes Wurtz
33 Ilir Azemi
36 Muhammed Kayaroğlu
Trainer:	 Frank Kramer
Co-Trainer:	� Mirko Dickhaut 

Tobias Gitschier
Stand: 9.2.2015
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LIGA-
PEGEL

Tabelle 2. Bundesliga 2014/15

Platz	 Verein	 Spiele	 s  	u  	n	 Tore	 Diff.	 Pkte
	 1	 FC Ingolstadt 04	 20 	 12	 7	 1 	 33:14	 19 	 43
	 2	 1. FC Kaiserslautern 	 20 	 9	 8	 3 	 29:19	 10 	 35
	 3	 Karlsruher SC 	 20 	 9	 7	 4 	 29:17	 12 	 34
	 4	 SV Darmstadt 98  	 20 	 8	 10	 2 	 25:15	 10 	 34
	 5	 Eintracht Braunschweig  	 20 	 10	 3	 7 	 28:22	 6 	 33
	 6	 Fortuna Düsseldorf 	 20 	 8	 8	 4 	 30:23	 7 	 32
	 7	 RB Leipzig  	 20 	 7	 8	 5 	 22:14	 8 	 29
	 8	 1. FC Heidenheim  	 20 	 7	 7	 6 	 30:21	 9 	 28
	 9	 1. FC Union Berlin 	 20 	 7	 6	 7 	 24:30	 -6 	 27
	 10	 1. FC Nürnberg  	 20 	 8	 3	 9 	 22:30	 -8 	 27
	 11	 FSV Frankfurt 	 20 	 7	 3	 10 	 26:34	 -8 	 24
	 12	 VfL Bochum 	 20 	 4	 11	 5 	 29:30	 -1 	 23
	 13	 SpVgg Greuther Fürth 	 20 	 5	 8	 7 	 22:24	 -2 	 23
	 14	 SV Sandhausen 	 20 	 5	 6	 9 	 15:25	 -10 	 21
	 15	 VfR Aalen 	 20 	 4	 6	 10 	 15:25	 -10 	 18
	 16	 1860 München 	 20 	 4	 5	 11 	 25:33	 -8 	 17
	 17	 Erzgebirge Aue 	 20 	 4	 5	 11 	 18:29	 -11 	 17	
	 18	 FC St. Pauli 	 20 	 4	 5	 11 	 22:39	 -17 	 17

Fr	 13.2. 	 18:30	 Fortuna Düsseldorf - Erzgebirge Aue	 -:- (-:-)		
			   VfL Bochum - Eintracht Braunschweig	 -:- (-:-)		
			   1. FC Heidenheim - Karlsruher SC	 -:- (-:-)		
Sa	 14.2. 	 13:00	 1. FC Kaiserslautern - VfR Aalen	 -:- (-:-)		
			   FC Ingolstadt 04 - SV Sandhausen	 -:- (-:-)		
So	 15.2.	 13.30	 1. FC Nürnberg - 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-)		
			   RB Leipzig - FSV Frankfurt	 -:- (-:-)		
			   SV Darmstadt 98 - 1860 München	 -:- (-:-)		
Mo	 16.2.	 20:15	 FC St. Pauli - SpVgg Greuther Fürth	 -:- (-:-)

21. Spieltag	 13.2. – 16.2.2015

Jetzt rede ich!
Gegengeraden-Gerd

Nullpunktsenergie

 Gerhard von der Gegengerade, 55, ist seit 1910  
Dauerkarten-Besitzer des FC St. Pauli. Gegen einen 
Lehrauftrag am Max-Planck-Institut für Fußballphysik 
(Bad Bevensen/Zürich) hat er sich bereit erklärt, die 

VIVA ST. PAULI als Fußball-Sachverständiger zu unterstützen.  

Mehr von Gerd und seiner Tante Kriemhild:
www.gegengeraden-gerd.de
facebook.com/gegengeradengerd
twitter.com/gg_gerd

Moin zusammen!
Im Vergleich zu dem, was man im 
Fußball alles messen kann heutzuta-
ge, ist so ne Tabelle doch Steinzeit. 
Auf der einen Seite: Laktat! Luftwi-
derstand! Neigungswinkel des Pau-
sentee-Bechers! Auf der anderen 
Seite: Tore. Punkte. Tabellenplatz.
Was da so alles durch die losen 
Maschen des Tabellenrasters rutscht 
– Wahnsinn! Und ungerecht noch 
dazu. Wenn das zum Beispiel Bonus-
punkte für den unwahrscheinlichsten 
Testspielsieg gäbe, hätte das Monster 
Winterpause schlagartig ein viel 
freundlicheres Gesicht. Besonders in 
diesem Jahr.
Denn während der Rest der Liga sich 
leicht umzupustendes Fallobst als 
Testspielgegner vor die siegessichere 
Brust schnallte, nahmen Ewald Lienen 

und seine Jungs sich kein geringeres 
Wagnis vor als – Paderborn.
Paderborn! Wo doch jeder weiß, dass 
Fußballspiele in Paderborn in der 
Regel auf dem absoluten Nullpunkt 
stattfinden. Selbst wenn man nicht 
schon im Tabellenkeller steht. Für die 
kleine, aber feine Riege der Fußball-
physiker ist Pader so etwas wie die 
Maßeinheit für ultimative Ungemüt-
lichkeit.
Die Sache funktioniert so ähnlich wie 
Kelvin für Temperaturen. Der Beginn 
der Kelvin-Skala liegt im absoluten 
Nullpunkt, bei −273,15 °C. Zu Deutsch: 
kälter als 0 Kelvin geht nicht. Und 
ungemütlicher als 0 Pader auch nicht.
Bis vor kurzem nahm die Fachwelt an, 
dass eine Extremkombination aus 0 
Kelvin und 0 Pader rein theoretischer 
Natur und in echt weder mess- noch 

Fr	 20.2. 	 18:30	 SpVgg Greuther Fürth - SV Sandhausen	 -:- (-:-)		
			   VfR Aalen - FC Ingolstadt 04	 -:- (-:-)		
			   Erzgebirge Aue - SV Darmstadt 98	 -:- (-:-)		
Sa	 21.2.	 13:00	 Karlsruher SC - VfL Bochum	 -:- (-:-)		
			   1860 München - FC St. Pauli	 -:- (-:-)		
So	 22.2.	 13:30	 Fortuna Düsseldorf - 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-)		
 			   1. FC Union Berlin - 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-)		
			   FSV Frankfurt - 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)		
Mo	23.2.	 20:15	 Eintracht Braunschweig - RB Leipzig	 -:- (-:-)

22. Spieltag	 20.2. – 23.2.2015

Nullpunktsenergie in Sandhausen: 
Einmal noch kurz auf die Ladestation – aber dann …!

Stand: 10.2.2014

erreichbar wäre. Dann aber nahm der 
FC St. Pauli seine kurze, aber 
schmerzhafte Tradition der Auswärts-
fahrten nach Paderborn auf.
Auswärtsspiele in Paderborn enden in 
aller Regel mit gefühlten oder tat-
sächlichen Niederlagen und finden 
zur Vertiefung der Erlebnisqualität 
grundsätzlich bei 0 Kelvin statt. Auch 
im Frühling. 
„Erhebe dich und lauf“, rät die örtli-
che Stadionhymne. Geht aber nicht, 
weil man entweder festgefroren ist 
oder in Schockstarre. Den schreckge-
weiteten Augen bietet sich unterdes-
sen eine Auswahl aus genau zwei 
Motiven: Wellblechwände oder Füh-
rungstreffer für die Heimmannschaft. 
Und was bringen unsere Boys in 
Brown aus diesem unwirtlichsten aller 
unwirtlichen Orte mit? Einen Aus-

wärtssieg! 2:0! Und das nicht gegen 
irgendein Zweitliga-Paderborn, son-
dern sogar gegen ein erstklassiges! 
Dieses Fußballwunder kann ich mir 
nur durch die Heisenbergsche 
Unschärferelation erklären: Mag ja 
sein, dass Teilchen bei 0 Kelvin keine 
Bewegungsenergie mehr haben – 
alles im Rahmen des Möglichen. Aber 
Nullpunktsenergie – die haben sie 
laut Heisenberg immer noch. Könnt 
ihr selber im Lexikon nachschlagen!
Was das genau sein soll, Nullpunkts-

energie? Weiß ich auch nicht. Aber 
klingt doch gut, oder? Vor dem Hinter-
grund war die Nullnummer in Sand-
hausen einfach so was wie tanken. 
Und wenn die Nullpunktsenergie 
reicht, um selbst unter den extrems-
ten der extremen Bedingungen zu 
gewinnen (2:0 in Paderborn!) – was 
muss dann erst am Millerntor möglich 
sein?

Nobelpreisverdächtige Grüße, 
Euer Gerd

Foto: Witters
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Gratis 
Trikot*
G
Tr

Hol Dir jetzt das unschlagbare Bundesliga-Angebot.

 sky.de/stpauli

Alle Bundesliga-Spiele von 
St. Pauli live für nur € 16,99 mtl.*

Freu Dich auf die Fußball-Bundesliga für nur € 16,99 mtl.* im 24-Monats-Abo, 
danach € 35,99 mtl. – auf Wunsch mit Deinem St. Pauli-Receiver.

*Angebot gilt bei Buchung von Sky Welt und dem Fußball-Bundesliga-Paket mit einer Mindestvertragslaufzeit von 24 Monaten (Monat der Freischaltung (anteilig) zzgl. 23 Monaten) für mtl. 
€ 16,99 zzgl. einer einmaligen Aktivierungsgebühr i. H. v. € 49 und € 12,90 Logistikpauschale. Eine Anpassung bestehender Sky Abonnements auf dieses Angebot ist nicht möglich. Verlängerung: 
Wenn das Sky Abonnement nicht fristgerecht 2 Monate vor Ablauf der Vertragslaufzeit gekündigt wird, verlängert es sich um weitere 12 Monate zu mtl. € 35,99 (Sky Welt + Fußball-Bundesliga-
Paket). Sky Go: Mit Sky Go können Kunden mit bestehendem Sky Abonnement einzelne Inhalte des Abonnements über Web, iPad und iPhone ab iOS 6.0 sowie ausgewählte Android-Geräte und 
Betriebssysteme empfangen. Die sichtbaren Inhalte richten sich nach den abonnierten Paketen und der Verfügbarkeit auf dem Gerät. Für Tablet/Smartphone ist WiFi oder 3G erforderlich. Weitere 
Infos: skygo.de/faq. Empfang nur in Deutschland und Österreich. Receiver: Zu diesem Abonnement stellt Sky einen Sky HD-Receiver während der gesamten Laufzeit leihweise zur Verfügung. Die 
einmalige Servicepauschale i. H. v. € 99 entfällt. Alternativ kann der Sky+ HD-Festplattenreceiver gegen eine einmalige Servicepauschale i. H. v. € 99 (statt € 169) zur Verfügung gestellt werden. Die 
einmalige Servicepauschale für die Fanreceiver im Vereins-Design beträgt € 29. Trikot: Bei Abschluss im Fanshop oder online gibt es zum Abonnement ein original Fußball-Bundesliga-Trikot gratis 
dazu. Nur solange der Vorrat reicht. Umtausch und Barauszahlung ausgeschlossen. Alle Preise inkl. gesetzlicher MwSt. Angebot gültig bis 31.3.2015. Stand: Januar 2015. Änderungen vorbehalten. 
Sky Deutschland Fernsehen GmbH & Co. KG, Medienallee 26, 85774 Unterföhring. Foto: © imago/Claus Bergmann.

   Alle 612 Spiele der Bundesliga und der 2. Bundesliga live – einzeln und in der Konferenz

    Exklusive Interviews, Hintergrundberichte, Expertenanalysen, Zusammenfassungen und 
Wiederholungen aller Spiele in voller Länge

 Inklusive HD-Leihreceiver und Gratis Trikot*
  Auch unterwegs kein Live-Spiel mehr verpassen. Mit Sky Go* – Deutschlands bestem 
Online-Fernsehen, jetzt auch für Android*

Abbild
ungsbeis

piel

Stadionheft_StPauli_208x308_sky.indd   1 22.01.15   11:33
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Ja, der #Heimsieg gegen den VfR Aalen kurz vor Weihnachten ist fast schon wie-
der verjährt. Trotzdem herrschte auch auf Twitter Erleichterung pur. Zum Auftakt 
in das Jahr 2015 gab es dann ein 0:0 beim SV Sandhausen. Heute geht es am 
#Millerntor bei #Flutlicht um drei wichtige Punkte im #Klassenkampf. Kommen-
tiert das Spiel gegen das Kleeblatt unter #fcspspvgg – und nicht vergessen: 
Gemeinsam #klassehalten! 

fcstpauli.tvTwitter-Box Flimmerkisten-News#fcsp

Denn ab sofort gibt es in unseren Fanshops im Stadion und auf der Reeperbahn 
sowie im Online-Shop Gutscheine für das Club TV des Magischen FC zu erwerben, 
schick designt und so richtig zum Anfassen. Angeboten werden Abos für einen 
oder sechs Monate. Und das Beste daran: Ihr geht mit dem Abo keinerlei Ver-
pflichtungen ein, denn nach Ablauf der Zeit gibt es keine automatische Verlänge-
rung. Wer sich oder anderen eine Freude machen will, sollte also mal in einem der 
Shops vorbeischauen!

Fcstpauli.tv 
kannst Du Dir 
schenken

Spielteilnahme ab 18 Jahren. Für Personen unter 18 Jahren sind Sportwetten gesetzlich verboten. Glücksspiel

kann süchtig machen. Hilfe und Informationen erhalten Sie über die Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung  

(BZgA). Kostenlose Hotline: 0800 1372700 und im Internet unter www.spielen-mit-verantwortung.de

                Offizielles Mitglied im 
HERZ  VON  ST. PAULI

Sei dabei – richtig tippen und gewinnen

Im Herz von St. Pauli!

Volle Kraft voraus in 2015.  Wir freuen uns auf eine spannende Rückrunde.
 
Beweise, dass Du ein Profi bist, und sei jetzt beim kostenlosen  
FC St. Pauli -Tippspiel von HappyBet dabei. Als Tagessieger  
gewinnst Du zwei VIP-Tickets für das nächste Heimspiel.   
Nähere Informationen unter www.fcstpauli.com/happybet

 @Liene
Noch schöner als Einlaufkind zu sein wenn St. Pauli 
gewinnt ist nur noch selbst mitzuspielen. #fcsp 
#fcspvfr

 @TinaTheSun
Ist es normal wenn man ein Freudentränchen ver-
gießt, weil der Herzensverein endlich mal wieder 
gewonnen hat? Ja, ich denke schon! #fcspvfr

 @v_lenzen
Das schönste Weihnachtsgeschenk ist und bleibt ein 
#HEIMSIEG DANKE JUNGS!!! <3 #fcsp #fcspvfr

 @forwardrotation
Ziel dieses Jahr: Nach Hamburg fahren und dem 
#fcsp von der Südtribune zugucken.

 @wlkstnhgn
Er hat „Krimi“ gesagt! #svsfcsp

 @webpiratz
Ein Tor #wasfehlt #svsfcsp

 @Curi0us
Zum Klassenerhalt brauchen wir in 14 Spielen 
einen Punkt mehr als ’60 und Aue und 2 mehr als 
Aalen. Alles andere ist Kaffesatzlesen #fcsp

 @AlexMeng81
Auf geht‘s Jungs, weiter kämpfen und niemals 
aufgeben!!! Wir stehen immer zu EUCH!!!!  
#fcspfck 

 @dierudola
Was baut ihr Euer Stadion für die Gäste auch um! 
Mir hat das vorher auch gelangt! #fcsp 

 @parallelsysplex
Junior singt seit kurz vor 6h „We love St. Pauli“ 
und „In meinen Träumen“. Da steht man gerne 
auch etwas früher auf. #fcsp

 @whiff_of_hh
Robin kann heute einfach mal klasse halten.  
#klassehalten #fcsp
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YOU’LL NEVER WALK ALONE.
FC St. Pauli, congstar und du.  
Ein Team auf dem Weg zum Sieg.
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Young Rebels
präsentiert: Neues vom Nachwuchs

U19 und U17 mit Auftaktniederlagen
        U23-Derby abgesagt

Olympia geht uns alle an

Wie die Lienen-Elf star-
teten auch unsere U19 
und U17 am ersten 
Februar-Wochenende in 
die zweite Saisonhälfte. 
Während das Derby-
Heimspiel unserer U23 
abgesagt werden mus-
ste, empfingen unsere 
U19 und U17 jeweils 
Hannover 96. Beide 
Teams unterlagen den 
Niedersachsen knapp.

Neben dem Sport, der in 
unseren Abteilungen 
betrieben wird, ganz 
besonders den Ergebnis-
sen unserer Profis in der 
2. Bundesliga, umtreibt 
viele Hamburger derzeit 
ein großes Sportthema: 
Die Olympiabewerbung 
der Stadt Hamburg für 
die Sommerspiele 2024.

Mit Spannung wurde das erste Spiel 
unserer U23 im Jahr 2015, das Der-
by-Heimspiel gegen den HSV II, 
erwartet, doch das frostige Wetter 
und der dadurch unbespielbare Rasen 
sorgten dafür, dass die Partie abge-
sagt werden musste. Wann die Partie 
nachgeholt wird, steht noch nicht fest. 
So trat unsere U23 am vergangenen 
Sonnabend (14.2.) gegen den BV 
Cloppenburg (bei Redaktionsschluss 
noch nicht beendet) erstmals wieder 
um drei Punkte an. Am Sonnabend 
(21.2., 14 Uhr) gastiert die Elf von 
Coach Remigius Elert dann bei Ein-
tracht Braunschweig II. 

Für unsere beiden Bundesliga-Teams 
ging es im Jahr 2015 bereits um drei 
Punkte, allerdings konnten unsere 
U19 und U17 in ihren Heimspielen 
gegen Hannover 96 keinen Zähler 
einfahren. Unsere U19 unterlag den 
Niedersachsen am Ende mit 1:2. Die 
Gäste führten zur Pause mit 2:0, ehe 
Maurice Litka nach der Pause per 
Strafstoß (59.) den Anschlusstreffer 
erzielen konnte. Zu mehr reichte es 
gegen den Tabellennachbarn leider 

Olympia in Hamburg – Was geht das 
den FC St. Pauli an? Eine ganze 
Menge, denn das Millerntor-Stadion 
ist als Sportstätte vorgesehen, damit 
dort Hockeyspiele ausgetragen wer-
den. Aber nicht nur das: Solch ein 
Großprojekt hat immer Auswirkun-
gen auf die Stadt und den Stadtteil, 
aus dem wir kommen. Aufgrund 
unserer Verantwortung für den Stadt-
teil, verfolgen wir den Prozess sehr 
genau und wollen zu einem offenen, 
kritischen Diskurs auffordern. 
In unserem Verein ist eine Diskussion 
über das Für und Wider einer Bewer-
bung der Spiele in unserer Stadt in 
vollem Gange. Nicht zuletzt der Antrag 
mehrerer Vertreter aus den Sporttrei-
benden Abteilungen bei der letzten 
Mitgliederversammlung, der zum Ziel 
hatte, sich als Verein klar gegen eine 
Olympiabewerbung zu positionieren, 
hat für viel Diskussionsstoff gesorgt. 
Kritikpunkte der Olympia-Gegner 
sind unter anderem, dass eine kos-
tenintensive Bewerbung der Stadt 
finanzielle Mittel binden würde, die 
dann nicht in die so dringend benö-
tigten Sportstätten fließen könnten. 
Außerdem stehen sie der vermeintli-
chen Verschwendung öffentlicher Gel-

nicht und so kassierte die Philipkows-
ki-Elf zum Auftakt eine knappe Nie-
derlage. Nach dem Derby beim HSV 
am Sonntag (15.2.) steht am Sonntag 
(22.2., 12 Uhr) das Heimspiel gegen 
den SV Werder Bremen an, am Sonn-
tag (1.3., 12 Uhr) geht’s dann zu Hol-
stein Kiel.

Unsere U17 musste sich Hannover 96 
mit 0:1 geschlagen geben. Den Sieg-
treffer erzielten die Niedersachsen in 
der 21. Minute. In der Folgezeit ver-
suchten die Braun-Weißen vergeblich, 
den Ausgleichstreffer zu erzielen. Die 
nächste Partie gegen den SV Werder 

Bremen, den die Bargfrede-Elf im 
Hinspiel mit 4:3 besiegen konnte, 
steht am Sonntag (22.2., 14:30 Uhr) 
an. Eine Woche später, am Sonn-
abend (28.2., 11 Uhr), gastieren die 
Kiezkicker bei RB Leipzig.

Ein ungewohntes Gefühl erlebte 
unsere U16 bei ihrem ersten Punkt-
spiel des Jahres. Nach zuvor zehn 
Spielen ohne Niederlage (neun Siege, 
ein Remis) kassierte die Domingo-Elf 
beim 2:3 gegen den Buxtehuder SV 
ihre erste Saisonpleite. Dabei konn-
ten die Braun-Weißen gleich zweimal 
einen Rückstand egalisieren, kurz vor 

Schluss gelang dem BSV aber der 
Siegtreffer. Trotz der Niederlage 
führt die U16 die Tabelle weiterhin 
souverän an. Zurück in die Erfolgs-
spur soll es dann am Dienstag (17.2., 
17:45 Uhr) beim Bramfelder SV und 
am Sonnabend (21.2., 14 Uhr) beim 
Heimspiel gegen den ETV gehen.

Einzig unsere U15 befindet sich noch 
in der Vorbereitungsphase. Für die 
Tuncay-Elf geht es erst am Sonn-
abend (28.2., 14 Uhr) beim Heim-
spiel gegen den Niendorfer TSV wie-
der um drei Punkte.        Hauke Brückner

Zum Auftakt unterlag unsere U19 Hannover 96 mit 1:2.
Foto: Jan-Michael Weymar

AUF EINE 
ERFOLGREICHE 

RÜCKRUNDE

facebook.com/captainmorgandeutschland

der zugunsten Weniger für eine 
Bewerbung, die ihrer Ansicht nach 
wenig Chancen auf Erfolg hat, mehr 
als kritisch gegenüber.
Die Befürworter erwarten zum einen 
ein Weltereignis in der Hansestadt. 
Außerdem sehe das Konzept der 
Stadt die nachhaltigsten Spieler aller 
Zeiten vor. Im Zuge der baulichen 
Maßnahmen, die für die Olympischen 

Spiele umgesetzt werden müssten, 
würde zudem ein massiver Abbau 
von Investitionsstau in unserer Stadt 
erfolgen und Sportstätten geschaffen 
bzw. modernisiert, wovon am Ende 
vor allem die Amateursportler in der 
Stadt profieren würden.

Wir wollen nun über unsere face-
bookseite www.facebook.com/

FCSP mit Euch in Kontakt und in eine 
Diskussion zum Thema Olympia tre-
ten. Wir wollen ganz bewusst beiden 
Seiten die Möglichkeit geben, sich zu 
artikulieren und zu positionieren, um 
eine lebhafte, kritische und konstruk-
tive Diskussion entstehen zu lassen. 
Schreibt uns daher Eure Sicht zu einer 
Bewerbung der Stadt Hamburg für 
Olympia 2024.

Text?
Rubrik?
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HUMMEL UND DIE UNVERWECHSELBAREN WINKEL - SEIT 1923

HUMMEL.NET
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Eine traurige Nachricht 
erreichte den FC St. Pauli 
am 11. Januar: Der ehe-
malige Aufsichtsrat und 
Ex-Vizepräsident des 
Vereins Wolfgang Hel-
bing verstarb nach kur-
zer schwerer Krankheit. 
Helbing wurde 62 Jahre 
alt.

Wolfgang Helbing gehörte ab dem 13. 
Juni 1997 dem ersten gewählten Auf-
sichtsrat des Vereins an. Nur 15 Mona-
te später wurde er im Oktober 1998 
von der Mitgliederversammlung 
neben Präsident Heinz Weisener zum 
Vizepräsidenten gewählt. Aber bereits 
1999 schied er wieder aus dem Präsi-
dium aus.
Damit war seine Karriere als Vereins-
funktionär noch nicht beendet, wurde 
er doch erneut in den Aufsichtsrat 
gewählt. 2007 trat er aus dem Gremi-
um zurück. Zudem war er 2007 unter 

Stefan Orth Teil eines kurzzeitig kom-
missarisch eingesetzten Präsidiums. 

In den folgenden Jahren begleitete 
Helbing unter anderem als Geschäfts-
führer der Stadion-Betriebsgesell-
schaft die Stadionrekonstruktion des 
Millerntor-Stadions und war somit 
maßgeblich am Bau der Süd- und 
Haupttribüne sowie der Gegengerade 
und der Planung der Nordtribüne 
beteiligt. Unser Mitgefühl gilt seiner 
Frau und seiner Familie.

Christoph Pieper

FC St. Pauli Rabauken Die Kinderaktivitäten des FC St. Pauli

Kurz vor dem offiziellen Beginn der 
Fußballschulen-Saison Anfang März 
freuen sich die Rabauken, das neue Tri-
kot für das Jahr 2015 präsentieren zu 
können, das erstmals mit und von Hum-
mel entworfen und produziert wurde.
Das Trikot erhält jeder Teilnehmer der 
Rabauken-Fußballcamps mit seinem 
Wunschnamen und seiner Wunschnum-
mer beflockt.
Um der Präsentation einen geeigneten 
Rahmen zu geben, waren die Fußball-
schulen-Paten Markus Thorandt und 
Philipp Tschauner mit den beiden 
Rabauken Amy und Lennart im Fotostu-
dio von Witters und stellten sich ausgie-
big der Kamera. Entstanden sind viele 
tolle Motive, die im Laufe des Jahres 
immer wieder im Rahmen der Fußball-
schule zu sehen sein werden.
Um das Trikot zu erhalten und Euch für 
ein Camp anzumelden, könnt Ihr unsere 
Webseite besuchen: www.rabauken.
fcstpauli.com.

PoweReD by:

FC St. PauLI RABauken

Neues Trikot 
der FuSSball-
  schule

Trauer um
    Wolfgang
  Helbing

Nachruf
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Kurz notiert

St. Depri im Fanladen 
Donnerstag 19.2., 19:30 Uhr: Es ist wieder soweit. St. Depri lädt Euch 

zu ihrem dritten Stammtisch zum Thema „verschiedene Formen der Depression 
und deren Symptome“ ein. Die St. Deprianer freuen sich ein weiteres Mal auf 
Euer zahlreiches Erscheinen. 
Mehr Informationen erhaltet ihr unter www.st-depri.de.

buy buy St. Pauli – über die Kämpfe um die Esso-Häuser
Donnerstag, 26.2, 19:30 Uhr: Vorführung des Dokumentarfilms 

von Irene Bude, Olaf Sobczak und Steffen Jörg in den Fanräumen. Einlass ab 
19 Uhr. Eintritt gegen Spende.

Folge uns auf:

FCSP

fcstpauli

fcstpauli

fcstpauli

fcstpauli

Fanladen-News

Auf nach 
   München

Mehr FuSSball, 
   mehr Liebe!

Zum Auswärtsspiel am Sonnabend (21.2., 13 Uhr) bei 1860 München 
bieten wir eine Bahngruppenfahrt an. Die Bustour musste leider auf 
Grund zu weniger Anmeldungen abgesagt werden. 
Die Abfahrt der Bahngruppenfahrt ist um 4:56 Uhr vom Hauptbahnhof. Zurück 
in Hamburg sind wir um 0:08 Uhr des nächsten Tages. Der Fahrpreis für die ICE-
Gruppenfahrt beträgt 82 Euro, für AFM-Mitglieder 70 Euro.
Eintrittspreise in München: Stehplatz Gäste: 15,50 Euro, Stehplatz Gäste 
ermäßigt: 12,50 Euro, Sitzplatz Gäste: 31 Euro.
Genehmigungen und Verbote in München sind noch nicht bekannt.

Öffnungszeiten: Dienstags bis freitags von 15 bis 19 Uhr sowie vor und nach 
den Heimspielen der Profis.
Fanladen St. Pauli, Heiligengeistfeld 1A, 20359 Hamburg, Tel. 4396961, 
Fax. 4305119, info@stpauli-fanladen.de
www.stpauli-fanladen.de und facebook.com/fanladen

4.4.4.4.LAUF
GEGEN  
 RECHTS 

31.5.201531.5.2015
START: 10 UHR I GRILLWIESE SCHWANENWIK    
  
FCSTPAULI-MARATHON.DE/GEGENRECHTS  

AN DER AUSSENALSTER
ANMELDUNG AB 1.2.2015:  ANMELDUNG AB 1.2.2015:  

7,4  km linksrum  um  die 
 Alster

FLAGGE ZEIGEN 
GEGEN FASCHISMUS 
UND FREMDENHASS 

Lauf gegen Rechts
Auch 2015 setzt die Marathonabteilung des FC St. Pauli mit einem erneuten 
Lauf gegen Rechts ein Zeichen gegen Faschismus, Rassismus und Fremden-
feindlichkeit! Am 6. Juni findet in Neuruppin (Brandenburg) der „Tag der 
deutschen Zukunft“ statt. Bundesweit wird gegen diesen Nazi-Aufmarsch 
mobilisiert. Wir unterstützen die Mobilisierung am Sonntag (31.5.) mit 
unserem Lauf gegen Rechts: 7,4 km linksrum um die Alster. Start und Ziel 
ist wie gewohnt auf der Grillwiese am Schwanenwik. Los geht es um 10 Uhr. 
Die Gewinne der Veranstaltung werden auch dieses Mal wieder komplett 
dem Hamburger Bündnis gegen Rechts gespendet, um die weiteren Aktivi-
täten in der Stadt gegen Faschismus und Fremdenhass kontinuierlich zu 
unterstützen.

Tor des Monats
Julian Koch ist mit seinem Blitztor im Testspiel gegen den FC Winterthur für das 
Tor des Monats Januar bei der Sportschau nominiert. Nur fünf Sekunden nach 
dem gegnerischen Anstoß schlug sein Ball aus gut 45 Metern im Kasten ein und 
brachte die 1:0-Führung für die Kiezkicker. Bis Sonnabend (21.2.) könnt Ihr noch 
für Julians Tor abstimmen. 

Online-Shop fürs FCSP-Museum!
1910-Herz-Sweater. ROAR!-Shirts und 
-Schals. Bücher und Hörbücher aus der Editi-
on 1910: All das und mehr gibt es ab sofort 
nicht nur im „Museums-Container“ auf dem 
Harald-Stender-Platz – sondern auch unter 
shop.1910-museum.de. Mit jedem Kauf 
unterstützt Ihr den Bau und den späteren Betrieb des FC St. Pauli-Museums in der 
Gegengerade des Millerntor-Stadions. Schaut vorbei, es lohnt sich!

Ein Datum, das in jeden braun-weißen Terminkalender gehört, fett 
und doppelt unterstrichen: Am Sonnabend, 16. Mai 2015, einen Tag 
vorm letzten Heimspiel der Saison, veranstaltet 1910 e.V. die zweite 
Ausgabe des „Fußball und Liebe“-Festivals in der Gegengerade des 
Millerntor-Stadions!
Musik, Literatur, Film, Talk: Tolle Künstler, prominente Teilnehmer und ein viel-
seitiges Programm begeisterten im Herbst 2013 über 3.000 Besucher. Kein 
Wunder, dass der Wunsch nach einer Wiederholung laut wurde. 
Nach langer Terminsuche – nur wenige Fußballwochenenden sind fest planbar 
– sind die Vorbereitungen jetzt in vollem Gang. Mehr ganz bald, haltet Ohren 
und Augen offen! Euer Team von 1910 e.V.

Auf dem Weg zum 
FC St. Pauli Museum


